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 Studierende, die einmal als 
 Polizeibeamte tätig sein wollen. 



Psychologie 

Wissenschaft  

vom menschlichen Erleben und 

Verhalten 



Wenn es zu Hause richtig knallt … 

Birgitta Sticher-Gil 



Mein Wunschzettel 



Eure Wünsche: 

 Meine Eltern sollten sich nicht so oft streiten. 

 

 Sie sollten sich nicht anschreien und schlagen. 

 

 Sie sollen nicht ständig an mir herumkritisieren. 

 

 Sie sollten mehr Zeit für mich haben. 

 

 Sie sollten nicht nur mit ihren Sachen beschäftigt 
sein. 



Schülerbefragung 1998 

Meine Mutter/ mein Vater hat  

  Mit einem Gegenstand nach mir geworfen 

  Mich hart angepackt oder gestoßen 

  Mir eine runtergehauen 

  Mich mit einem Gegenstand geschlagen 

  Mich geprügelt, zusammengeschlagen 

  Mich mit der Faust geschlagen oder mich 

 getreten.  



Ergebnisse der Schülerbefragung 



 

Der Ort,  

wo wir am sichersten sein wollen,  

ist besonders gefährlich! 



Aber warum ist das so? 

?   ?   ? 

   ?   ? 



Die Familie 

   Marion           Achim 

 

 

 Sabine, 11 Jahre 

 

     Till, 9 Jahre 

 

       

        Florian, 2 Jahre 



Die Familie beim Abendbrot 



Till weiß gar nicht so, was ihm 
passiert… 



Was die ganze Familie belastet 

 enge Wohnung 

 

 immer zu wenig Geld 

 

 unsichere Arbeitsstelle und viel Arbeitsstress 

 

 viel Arbeit mit den Kindern 

 

 Mutter oft müde und erschöpft 

 

 die Großeltern weit weg und wenig Freunde 



Achim  

 ist selbst von seinem Vater geschlagen 

worden 

 => „Wie soll ich anders mit meinem Sohn 

 umgehen?“ 

 => „Aus mir ist auch etwas geworden!“ 

 

 ist genervt von Tills Dickköpfigkeit 

 

 hat (zu) hohe Erwartungen an Till 



Marion 

Tut sich schwer, Achims Verhalten zu stoppen: 

 

 „Ich schaffe es allein nicht mit den Kindern!“ 

 

 „Ich möchte, dass wir eine glückliche Familie sind!“ 

 

 „Er wollte eigentlich nicht schlagen!“ 

 

 „Ich bin selbst daran schuld!“ 



Der Gewaltkreislauf 

Gewaltakt 

Auslöser Entschuldigung 

Anstieg 

der Wutgefühle Versöhnung 

Wahrnehmung 

der Bedrohung 

Stress und 

Spannung 

Hoffnung 

 



Till 

Seine Gefühle: 

 

ist wütend auf Achim 

hat Angst 

fühlt sich schuldig 

ist sauer auf seine Mutter 

schämt sich 

 



§ 1631, Abs. 2 BGB 

Kinder haben ein Recht auf gewaltfreie 

Erziehung. 

  

Körperliche Bestrafungen, seelische 

Verletzungen und andere entwürdigende 

Maßnahmen sind unzulässig. 
 



§ Gewaltschutzgesetz 

  

 Wer schlägt, der geht! 

 

 



Kindernotdienst 



Einen guten Heimweg und auf  
Wiedersehen! 


